
Besprechungen

nenten dıtferenziert werden. Deswegen 1St nıcht die bereits ekannten Befreiungs-
das Buch auch In drei Kapıtel gegliedert, theologen vorgestellt, sondern Theologen
un den Porträts 4US Afrıka, Asıen und 16A5 un! Theologinnen der zweıten Generatıon,
teinamerıka sınd jeweıls Eintührungsartıikel die diıe Option für die Armen Gender-
vorangestellt, 1n denen die theologische tragen, kulturelle, relıg1öse und ethnische
Entwicklung 1ın den dreı Kontinenten se1lmt Aspekte erweıtert haben S1e zeıgen, da{fß alle
dem /weıten Vatıkanum kurz beschrieben diese Aspekte sıch gegenseılt1g bedingen.
wiırd. Es $ällt auf, dafß in dem Band fast 4aUu$S-

SO GEZEG sıch dıe Theologie 1n Atrıka schliefslich katholische Theologen veriretien

zunächst mıiıt kulturellen Fragen, dann uch sınd. Diese Auswahl eNgLT den Blick auf
MmMI1t den tradıtionellen Religionen, mı1t weltweıte theologische Entwicklungen, die
Fragen VOIl Sex1smus un: Rassısmus, mı1t vielfach ökumenisch gepragt sınd, stark e1in.
Mıgratıion, Aıds, rıeg un: Frieden auseln- Es 1st auch bemerkenswert, da{fß keıne der
ander. Es sonderbar d. da{fß 1n dem Bıographien eın nachkonziliares Geburts-
Band die wichtige aktuelle Heraustorde- datum autweiıst. Dıie meılsten der vorgestell-
rung des Dialogs mMIt dem Islam iın Afrıka ten Theologen sınd noch VOT Ende des
nıcht thematisıert wird. /weıten Weltkriegs geboren. Es ware SPahnl-

Asıen 1st gepragt VO der Suche nach nend, auch die Gesichter der Jüngeren
eıner eigenen Sprache ın der Theologıe, die Theologien darzustellen. Posıtiıv 1st VGLE=

sıch VOIN westlichen Rationalısmus, aber merken, da{fß uch einNıgE Laıien SOWIE relatıv
auch VO Dualismus distanziert. Statt die viele Frauen porträtiert werden. Alle Por-
Wahrheit offensıv behaupten, SGELEZENHN trats sınd komplett mMIt Kurzbiographie
asıatische Theologinnen auf Lösungen, die und Auswahlbibliographie.
mehreren Alternatıven gerecht werden. uch WE manche Darstellungen 1N-

haltlıch blafß leiben, 1st der Versuch gCc-FEıne doppelte Religionszugehörigkeıt 1st
daher für viele asıatische Theologen keın lungen, den Theologien der Welt Gesıichter
Problem. In Indien veben dıe Dalıts, die geben. Wer eiınen Überblick über ak-
Kastenlosen, den Anstof(ß eıner eigenen tuelle theologische Entwicklungen iın der
Theologıe der Befreiung katholischen Welt zewınnen möchte, 1St mıt

Im Abschnitt über Lateinamerika werden diesem Buch gzyul edient. Stefan Sılber

Psychologie
MATHAR, Helmut: Wıe wir finden, Ua 01 tätıg W ar un dann Erfahrung 1mM Finzel-
zwollen. Hiıstorische un aktuelle Beıtraäge coachıing sammelte, Iragt nıcht, W1e€e Ziele
ZAHE Zielfindung 1mM Persönlichkeitscoaching. möglichst etfizient erreicht, sondern WI1eEe
Tübingen: devt-Verlag 2007 274 Kart s1e gefunden werden können, da{fß sS1e

persönlıch ANSCIHNCSSCH siınd. Damıt 111
Coachs, Berater, Psychotherapeuten un

Dieses Buch unterscheidet sıch VO der andere Leser für Möglichkeiten persOn-
übrıgen reichliıch vorhandene Ratgeber- licher Orıentierung 1m Privat- oder Beruts-
un Coachingliteratur. Helmut Mathar, der leben, 1n der Wıirtschaft oder in helfenden
früher als Führungskraft 1ın der Wıirtschaft Beruten und auch Junge Menschen VOT der
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Berutswahl oder Personen auft der Suche Aufdeckung estruktiver Überzeugungen
nach eiınem ehrenamtlichen Engagement un: iıdeomotorische Sıgnale SOWI1E die
senstıbilisieren. Energetische Psychologie nach Fred Gallo

Was InNnan heute als Heraustinden VO  . 1N- dıe Einsicht in unbewufßte Wırktaktoren
dividuellen Entwicklungszielen un: Auftf: Öördern können.

In einem weıteren Schritt werden VOyaben bezeichnet, al nach Mathar selit
Arıstoteles eın Anlıegen westlicher Philo- Enneagramm bıs Uum Allgemeinen nteres-
sophıe un: Spirıtualıtät un Lafßt sıch durch sen-Struktur-Test diagnostische Vertahren
moditizierte Elemente der modernen Psy- beschrieben, die als Erganzung 1ın rage
chotherapie wırksam unterstutzen. Der kommen. Ebenso werden Wertimaginat1io0-
Coach mu{ dem Klienten, der ın 1nen nach Uwe Böschemeyer, die Vıisualı-
Multioptionsgesellschaft nıcht mehr VO sıerung des zukünftigen Selbst und andere
allgemeın anerkannten Idealen geleitet Hılfen vorgestellt. Abschließend erortert
wırd, be] der Klärung dessen, W as für der Autor wichtige Themen des Buchs ın
sinnertüllend un: iıdentitätsstiftend halten eınem Interview mi1t dem Göttinger Neuro-
wıll, begleiten, ohne iıhm selne eigenen biologen Gerald Hüther.
Wertvorstellungen aufzudrängen. Wıe ak- Mathars Werk enthält eın breites Spek-
tuell dabei dıe arıstotelische Ethıik mIiıt iıhrer irum VO Informationen. Nıcht alle sınd
Frase nach dem „gute: Leben“ für die wıssenschafrtlich gleich gesichert, doch bıe-
Analyse der persönlıchen Ziel- un: Werte- Lelt das Buch ın eıner durchgehend 1600005

hıerarchie se1n kann, wiırd in eiınem erstien tigenden Grundhaltung, 1n verständlicher
Kapıtel ausgeführt. Sprache un! mıt hıltreichen Beispielen 1ne

Mıiıt der gleichen Sorgfalt arbeitet Mathar Fülle VO  - Anregungen für die Praxıs.
heraus, WI1eEe die Exerzitien des Ignatıus VO  S Bernhard (Grom S
Loyola MmMIt ıhrer „Unterscheidung der Ge1-
ster  CC dazu anleıten, persönliche Werte
erkunden un: unfter Einbeziehung der (S2- MATTIOLIL, Marıa Medtatıon UuN Kirche.
fühle alternatıve Möglichkeiten urchzu- Konfliktumgang 1ın der Gemeinde: Be-
spielen. Laı sıch für die authentische standsaufnahme un! Perspektive. Stuttgart:
Zieltindung eın besserer Mentor tinden als ibıdem-Verlag 2007 128 Br. 1990
der 1n den Exerzitien ANSCHOMMEN GOtt?“

In diesem sechr schlicht aufgemachten Bänd-
Eınen auf Wachstum ausgerichteten pPCI- chen erortert die katholische Rechtsanwäl-

sönlıiıchkeitstheoretischen Rahmen für dıe tin un ausgebildete Mediatorin Marıa
siıchtenden psychologischen Ansätze Mattıoli 1nn un Chancen aufßergerichtli-

bietet Mathar MIt der Beschreibung des In cher Vermittlung 1mM kırchlichen Bereich
dividuationsprozesses nach Car/| (sustav Zunächst zeıgt s$1e durch einen Blick auft
Jung Im Anschlufß daran legt dar, WI1€e Konfliktlösungen un: das Versöhnungs-

ıdeal der Bıbel, WI1€e die Mediationsideedie klientenzentrierte Gesprächstührung
nach Carl Kogers SOWI1e Viktor Franklis christlichen Werten entspricht un schil-
logotherapeutisches Fragen nach eınem dert, W1€ sS1e 1in der Friedensarbeit der
persönlıchen 1nnn dem Coachıing Wege Quäker praktisch umgeSELZL wiırd.
zu truchtbaren Gespräch über Werte und ach knappen Informationen über die
Ziele weılsen un: W1€ die Ratıional-Emotive katholische un evangelısche Kırche un:
Verhaltenstherapie nach Albert Ellıs Z hre Strukturunterschiede Iragt S1€, WI1e 1ın
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